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RHEIN KREIS NEUSS 

Dormagen: Sabine Voss - Pionierin für Frauen in der  Feuerwehr  
Sabine Voss leitet jetzt die Berufsfeuerwehr Dormagen. Sie ist die erste Frau in 
diesem Amt in ganz NRW. 

Dormagen.  Die schlanke Frau mit den kurzen, blonden Haaren verschwindet fast in 
der dunkelblauen Uniform-Jacke. Doch trägt sie sie mit sicherem Auftreten. Noch 
prangt ein Aufnäher mit "Berufsfeuerwehr Frankfurt" auf ihrem Ärmel, ab 1. November 
wird dort "Dormagen" stehen. 
Sabine Voss ist am Freitag als Leiterin der Berufsfeuerwehr vorgestellt worden. Sie ist 
die erste Frau in Nordrhein-Westfalen, die einen solchen Posten bekleidet 
wahrscheinlich sogar bundesweit, sagt der Deutsche Feuerwehrverband.  

In eine Extrarolle will sich Sabine Voss nicht drängen lassen: "Ich bin nichts 
Besonderes, ich habe nur einen sehr interessanten Beruf gewählt." Bürgermeister 
Heinz Hilgers betonte, dass sie nicht unter 18 Bewerbern ausgewählt worden sei, weil 
sie eine Frau ist, sondern weil ihre fachliche Qualifikation überzeugte.  

Sabine Voss hat nach dem Studium zur Diplom-Ingenieurin für Sicherheitstechnik vor 
zehn Jahren bei der Frankfurter Berufsfeuerwehr eine Ausbildung begonnen. 2002 
wurde sie Abteilungsleiterin für die Gefahrenabwehr. "In den letzten Monaten habe ich 
mich mit dem runden Ball beschäftigt", sagt Voss, "denn ich war während der Fußball-
WM für die nichtpolizeiliche Gefahrenabwehr zuständig."  

Von einem solchen Großauftrag in das eher beschauliche Dormagen mit seinen rund 
62000 Einwohner zu wechseln, hat für Voss seinen Reiz: "Dormagen braucht sich 
hinter Frankfurt nicht zu verstecken. Mit dem Rhein, Straße und Schiene und auch dem 
an den Ort grenzenden Chemiepark stehen wir hier vor besonderen 
Herausforderungen."  

Sabine Voss freut sich sichtlich über ihren neuen Posten, bei dem sie vom Leiter der 
freiwilligen Feuerwehr, Werner Rieck, unterstützt wird.  

"Man entwickelt eine Vision seiner Zukunft. Mein Berufsziel war es immer, Leiterin 
einer Feuerwehr zu werden, am besten die erste", sagt Voss. Durch ihre Erfahrung in 
Frankfurt bringt sie viel Fachwissen mit und möchte innovative Konzepte in Dormagen 
verwirklichen, beispielsweise um eine Möglichkeit zu finden, freiwillige Kräfte an 
Wochentagen optimal einzubinden. Sabine Voss wohnt noch in der Nähe von 
Frankfurt, wird aber bald nach Dormagen ziehen.  

Das Rheinland ist ihre Heimat, denn sie wuchs in Leverkusen auf, wo sie noch heute 
der Freiwilligen Feuerwehr angehört. Die Familie ihres Mannes wohnt zu einem großen 
Teil in Stommeln.  

Mit Sabine Voss hat Dormagen jetzt zwei Frauen in der hauptamtlichen Feuerwehr, in 
der freiwilligen Truppe sind es zwölf.  

02.09.06 
Von Barbara Ochs 
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